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Zu den Autorinnen und Autoren 

Dr. KLAUS BARTL war Pfarrer in einer Gemeinde, Manager in einer großen 
Unternehmensberatung und Vorstandsvorsitzender eines diakonischen Unternehmens. 
Von 2003 bis 2023 leitete er die Mission Leben, vormals Hessischer Landesverein für 
Innere Mission, und ist heute Kuratoriumsvorsitzender der Evangelischen Hochschule 
Darmstadt. 
 
Dr. DOMINIK BERTRAND-PFAFF ist im Fach Theologische Ethik/Sozialethik an der 
Fakultät für Katholische Theologie der Eberhard-Karls-Universität Tübingen habilitiert 
und hatte eine Gastprofessur für praktische Philosophie an der Universität von 
Cergy-Pontoise (Frankreich) inne. 
 
Prof. Dr. HOLGER BÖCKEL, Ev. Pfarrer und Organisationsberater, ist Leiter des Instituts 
für Theologie-Diakonie-Ethik der AGAPLESION gAG, einem diakonischen 
Unternehmen im Gesundheitswesen mit über 100 Einrichtungen in ganz Deutschland. 
Zudem ist er außerplanmäßiger Professor am Diakoniewissenschaftlichen Institut der 
Universität Heidelberg. 
 
Prof.in Dr. HEIDRUN DIERK ist promovierte Kirchenhistorikerin und habilitierte 
Religionspädagogin. Seit 2009 ist sie Professorin für Ev. Theologie/Religionspädagogin an 
der Pädagogischen Hochschule Heidelberg. 
 
Prof. Dr. JOHANNES EURICH ist Professor für Praktische Theologie/Diakoniewissenschaft 
und Direktor des Diakoniewissenschaftlichen Instituts an der Universität Heidelberg. Seit 
2011 ist er Gastprofessor für Praktische Theologie an der Stellenbosch Universität in 
Südafrika und zzt. Vorsitzender von ReDI, der internationalen Fachgesellschaft für 
Diakoniewissenschaft. 
 
Dr. HEIKO HIRTH ist Dipl.-Sozialpädagoge und Sozialwirt (M.A.) in der ZAW (Zukunft-
Arbeit-Wohnen) gGmbH, einer Tochtergesellschaft der Stiftung Lebenshilfe Zollernalb 
sowie Lehrbeauftragter für Soziale Arbeit und Sozialwirtschaft an der Fakultät Sozialwesen 
der Dualen Hochschule Baden-Württemberg in Villingen-Schwenningen. 
 
Dr. MARTIN HOLLER ist Leiter des Berufsbildungswerkes Mosbach-Heidelberg sowie 
Lehrbeauftragter und Dozent an verschiedenen Universitäten und Hochschulen. Er ist 
zudem stellvertretender Direktor des Anna-Wolf-Instituts e. V. 



 

 

360 

 
Prof.in Dr. TERESA A. K. KAYA bekleidet die Professur für Soziale Arbeit an der 
Hochschule Fresenius Heidelberg und ist darüber hinaus freiberuflich als Autorin, (Lehr-) 
Trainerin für Biografiearbeit sowie Projektmanagerin in sozialen Arbeitsfeldern tätig. Sie ist 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziale Arbeit (DGSA), der International Society 
for the Research and Study of Diaconia (ReDI), der Society for the Scientific Study of 
Religion (SSSR) und LebensMutig e.V. - Gesellschaft für Biografiearbeit. 
 
RICHARD LALLATHIN ist seit 2000 im Job-Sharing mit seiner Ehefrau (bis 2019) Pfarrer in 
der Johannes-Diakonie Mosbach. Neben den pfarramtlichen Aufgaben ist Schwerpunkt 
seiner Tätigkeit die Geschichte der Johannes-Diakonie. Seit 2023 ist er Vorsitzender des 
„Maria-Zeitler-Pfades e.V. – Lehrpfad zur NS-„Euthanasie“. 
 
Prof. Dr. ULF LIEDKE lehrt Ethik und Diakoniewissenschaft an der Evangelischen 
Hochschule Dresden und ist darüber hinaus Honorarprofessor für Systematische 
Theologie an der Universität Leipzig. Er ist Mitglied im Kammernetzwerk der EKD. 
 
Dr.in ULRIKE NEUBAUER ist stellvertretende Geschäftsführerin und Prokuristin des 
Sozialunternehmens Neue Arbeit in Stuttgart. Sie ist zudem Prokuristin beim 
gemeinnützigen Integrationsunternehmen NintegrA; dieses bietet schwerbehinderten und 
benachteiligten Menschen in vielen Branchen berufliche Perspektiven und die Teilhabe am 
Arbeitsleben. Darüber hinaus ist sie als Dozentin bundesweit zu den Themen 
„Zuwendungsrecht und Abrechnungswesen“ tätig. 
 
Prof. Dr. ESKO RYÖKÄS (*1953) ist ein emeritierter Hochschullehrer für Systematische 
Theologie an der Universität von Ostfinnland am Standort Joensuu, wo er ebenfalls als 
Privatdozent in diesem Fachgebiet tätig ist. Er ist zudem ein Doktor der Theologie und ein 
Lizentiat der Sozialwissenschaften. Darüber hinaus ist er als Privatdozent für Praktische 
Theologie an der Åbo Akademi Universität berufen. Er fungierte von 2014 bis 2022 als 
Vorsitzender der Finnischen Gesellschaft für Diakoniewissenschaft. 
 
Dr. WERNER SCHWARTZ war Pfarrer und Dekan und von 2001 bis zum Ruhestand 2015 
Vorsteher (Vorstandsvorsitzender) der Diakonissen Speyer-Mannheim. Von 2007 bis 2017 
nahm er Lehraufträge am Diakoniewissenschaftlichen Institut der Universität Heidelberg 
wahr. Seit 2019 Kuratoriumsvorsitzender von Diakoneo, das aus der Fusion der 
Diakoniewerke Neuendettelsau und Schwäbisch Hall hervorgegangen ist.  
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Oberkirchenrat CHRISTOPH STOLTE ist seit 2017 Vorstandsvorsitzender der Diakonie 
Mitteldeutschland. Von war er 2007-2017 Vorstand des Diakonischen Werkes – 
Stadtmission Dresden e.V., davor Stadtjugendpfarrer in Dresden und Gemeindepfarrer. 
 
Dr.in habil. LISANNE TEUCHERT vertritt zurzeit den Lehrstuhl für Evangelische Theologie 
mit dem Schwerpunkt Systematische Theologie und Ökumene an der Carl Ossietzky-
Universität Oldenburg. Sie war bis Sommer 2023 wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
Diakoniewissenschaftlichen Institut der Universität Heidelberg. 
 
Dr. DANIEL WEGNER vertritt derzeit die Professur für Soziale Arbeit und diakonisches 
Handeln an der CVJM Hochschule in Kassel. Als wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Hochschule Hannover war er von 2017 bis 2022 an Forschungsprojekten zum Thema 
Gemeinwesendiakonie beteiligt, in deren Rahmen seine Dissertation an der Ruprecht-
Karls-Universität in Heidelberg entstand. 
 
Dr.in ULRIKE WINKLER ist Historikerin und Politikwissenschaftlerin, von 2019 bis 2022 
war sie wissenschaftliche Mitarbeiterin im BMBF-Projekt „Menschen mit Behinderungen 
in der DDR“, seit 2023 assoziierte Forscherin an der Professur für Wirtschafts-, Sozial- und 
Technikgeschichte der Universität der Bundeswehr München. Für weitere Informationen: 
www.historische-forschung.info  
 
THOMAS WITTINGER ist Pfr. i. R. der EKHN. Während seiner Berufstätigkeit war er im 
Schuldienst in verschiedenen Schularten. Nebenberuflich ist er weiterhin beratend und in 
der Fort- und Weiterbildung im In- und Ausland tätig.  
 
Dr.in HSIN-JU WU aus Tainan in Taiwan studierte Umweltwissenschaft an der Universität 
Tung-Hai und Volkswirtschaftslehre an der Universität Marburg. Sie wurde 2023 mit einer 
diakoniewissenschaftlichen Arbeit an der Fakultät für Verhaltens- und empirische 
Kulturwissenschaften der Universität Heidelberg promoviert. 2006 gründete sie den 
christlichen Verlag „South and North Publishing Company“ mit Sitz in Taiwan und 
veranstaltet seit 2009 Vortragsreisen deutschsprachiger christlicher Autor*innen u.a. in 
Taiwan, Hongkong, Singapur und Malaysia. Zurzeit ist sie im Aufbau von Pflegenetzwerken 
in Taiwan engagiert. 
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